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Ihre Position im BDA

neu im club

Jedes Jahr werden etwa 120 Architekten in den Bund Deutscher 
Architekten BDA berufen, der etwa 5.000 ordentliche und au-
ßerordentliche Mitglieder zählt. Wer aber sind „die Neuen“, 
für welche architektonische Positionen und für welche Bauten 
und Entwürfe stehen sie? Mit verschiedenen Veranstaltungsfor-
maten möchte der BDA Bundesverband die neuen „Clubmit-
glieder“ vorstellen und ein Mehr an Aufmerksamkeit für ihre 
Architektur schaffen.

Wir wollen Sie kennenlernen

Ihr exzellentes Werk und Ihre Leidenschaft für unseren Beruf 
haben Sie zum BDA gebracht. Wir freuen uns, dass Sie dabei 
sind. Vielleicht sind Ihre Namen noch nicht so bekannt wie die 
der „alten Hasen“. Noch nicht. Vielleicht fühlen Sie sich noch 
fremd bei uns? Lassen Sie uns treffen und auf allen Ebenen mit-
einander kommunizieren. 

Wir wollen Ihre unkonventionellen Positionen 
hören und Ihre Haltung kennenlernen

Wir möchten wissen, wie Sie, die jüngere Architektengenerati-
on, Aufgaben aus unserem Leben und unserer Zeit in architek-
tonische Konzepte übersetzen. Wir wollen wissen, wie es Ihnen 
geht mit dem Beruf, womit Sie hadern und woher Sie Ihre Mo-
tivation beziehen. 

Wir wollen Sie auf die Bühne bringen und vernetzen

Wir wissen, dass es nicht leicht ist, ein Büro zu etablieren, Bau-
herren von den eigenen Ideen zu überzeugen und schlussendlich 
Gebäude zu bauen, die einen starken gesellschaftlichen Beitrag 
leisten. Wettbewerbe müssen für junge Büros wieder eine rea-
listische Möglichkeit werden, ihr Können unter Beweis zu stellen 
und ihr Büro zu etablieren. Deswegen ist der faire und offene 
Wettbewerb dem BDA als berufspolitisches Ziel sehr wichtig.

Und wir wissen auch, dass es einiges erfordert, mit guten Ge-
bäuden in der Diskussion über Architektur sichtbar zu werden. 
Dafür stellt der BDA mit „neu im club“ die kreativen Köpfe 
seiner jungen Mitglieder vor. Die verschiedenen Formate von 
„neu im club“ bieten die Möglichkeit, Haltung und Werk einer 
breiteren Öffentlichkeit zu präsentieren. „neu im club“ umfasst 
einen Pecha-Kucha-Abend, die virtuelle Architekturausstellung 
www.neuimclub.de, eine eigene Rubrik in der BDA-Zeitschrift 
der architekt und eine Gesprächsreihe im DAZ-Glashaus in Ber-
lin. Die einzelnen Formate werden mit einer gezielten Pressear-
beit des BDA-Bundesverbandes begleitet.

Sie sind herzlich eingeladen, sich mit Ihrer Position und Ihrem 
Werk in die von „neu im club“ angeregte Architekturdiskussi-
on einzubringen.



neu im club. Pecha-Kucha-Abend

Der Pecha-Kucha-Abend eröffnet den jährlich stattfindenden 
BDA-Tag.

> alle Neuberufenen sind eingeladen, sich und ihre Arbeit im 
Pecha-Kucha-Format zu präsentieren – zwanzig Folien à 
zwanzig Sekunden

> aus den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Pecha-Kucha-
Abends wählt die Redaktion der BDA-Zeitschrift die sechs Bü-
ros, die in der Rubrik „neu im club“ in den sechs Heften pro 
Jahr sowie mit je einem Gesprächsabend im DAZ-Glashaus 
vorgestellt werden

> gezielte Pressearbeit für den Pecha-Kucha-Abend

> aktives Vernetzen beim Meet & Greet 

neu im club Pecha Kucha
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Jährlich werden die neuberufenen BDA-Mitlglieder auf einer eige-
nen Website in einer virtuellen Architekturausstellung präsentiert.

> virtuelle Architekturausstellung als Pool kreativer Köpfe

> alle Neuberufenen sind eingeladen, sich und ihre Arbeit 
(drei Projekte) in der virtuellen Ausstellung zu präsentieren

> Multiplikatoren wie Galerien, Museen, Hochschulen, Ma-
gazine, Blogs, Verfahrensbetreuer werden regelmäßig über 
Ausstellungsteilnehmer informiert

> Social-Media-Kanäle von BDA und der architekt und der 
BDA-Newsletter stellen regelmäßig einzelne Ausstellungs-
teilnehmer vor

neu im club.de

neuimclub.de
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der architekt ist die Zeitschrift des BDA und erscheint sechs Mal 
im Jahr. In jeder Ausgabe porträtiert die Redkation ein neu in 
den BDA berufenes Büro auf jeweils vier Seiten.

> Büroporträt in Form eines Interviews oder einer Reportage

> Veröffentlichung in der Print-Ausgabe (Auflage etwa 9.000 
Exemplare) und auf www.derarchitektbda.de

> alle BDA-Mitglieder erhalten die Zeitschrift, darüber hinaus 
Abonnenten im In- und Ausland, Architekturlehrstühle 
sowie Entscheidungsträger auf kommunaler Ebene, Journa-
listen und Professoren

> Kommunikation über die Social-Media-Kanäle von BDA, 
DAZ und der architekt

neu im club. Die Rubrik in der architekt



neu im club. Im DAZ-Glashaus

Talkabend „neu im club im DAZ-Glashaus“ in Berlin.

> anlässlich des Erscheinens der neuen Ausgabe der Zeit-
schrift der architekt wird das darin vorgestellte neube-
rufene BDA-Mitglied zu einem moderierten Diskussions-
abend in das DAZ-Glashaus nach Berlin eingeladen 

> das porträtierte BDA-Mitglied gestaltet eine Wandtapete als 
Entree für die BDA-Bundesgeschäftsstelle und eine Werk-
schauprojektion auf der DAZ-Fassade für zwei Monate

> Kommunikation über die Social-Media-Kanäle von BDA, 
DAZ und der architekt

> anschließendes Get-Together



Sie haben Fragen zu „neu im club“?

Laura Holzberg
Referentin für Projekte und 
Öffentlichkeitsarbeit
030. 27 87 99 29
holzberg@bda-bund.de

Benedikt Hotze
Referent für Presse
030. 27 87 99 13
hotze@bda-bund.de

David Kasparek
Redakteur bei der architekt
030. 27 87 99 17
david.kasparek@derarchitektbda.de
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